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ZUGANG ZUR SOZIALHILFE

Der Erstkontakt ist entscheidend
für die künftige Zusammenarbeit

Sozialhilfe zu beantragen ist für hilfesuchende Personen mit vielen

Emotionen verbunden. Das Aufnahmeverfahren kann eine hohe

Hemmschwelle sein. Wie sich Fachpersonen und Hilfesuchende beim

ersten Kennenlernen begegnen ist entscheidend für die künftige
Zusammenarbeit. Etliche kantonale und regionale Sozialdienste sind

dabei, den Zugang zur Sozialhilfe und das Intake zu vereinfachen. Die

nachstehenden Beiträge bieten eine Auswahl an Möglichkeiten, Best

Practice und Denkanstössen, wie unterstützte Personen in den Prozess

besser eingebunden werden können.
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16 Der Erstkontakt ist laut ATD Vierte Welt entscheidend

18 Genf setzt auf Vertrauen, Verantwortung und Autonomie

20 Persönliche Hilfe als Hilfe zur Selbsthilfe

21 Thurgauische Sozialdienste im Vergleich

Erfolgsversprechende Kampagne im Jura zur Bekämpfung der Prekarität

24 Nachgefragt bei Anne Parpan, Dozentin an der FHNW:

«Es wird ganz oft an den Adressatinnen und Adressaten vorbei kommuniziert.»

SCHWERPUNKT 3/24 ZESO »>


	...

